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Änderungsantrag zu EP-W-01

Von Zeile 1063 bis 1067:
Dazu ist es auch notwendig, die sparsame Nutzung in der Industrie sowie Landwirtschaft und

die Speicherung von Wasser in der Landschaft stärker in den Mittelpunkt zu stellen, ob im und

festzuschreiben, sei es beim Gemüsebau durch Tröpfchenbewässerung, im Wald durch

naturnahen Mischwald oder in Gewerbe und Industrie durch sparsame Prozesse, geschlossene

Wasserkreisläufe, beschränkte Wasserentnahmen und Wiederaufbereitung. Hier setzen wir

verstärkt auf Kooperation innerhalb Europas und mit den Mittelmeeranrainern. Denn die

Erfahrungen in den semiariden 

Begründung

Die Entnahme, der Einsatz und Verbrauch von Wasser sind in der Industrie und in der

Landwirtschaft in Zeiten der Klimaerhitzung und sinkenden Wasservorräten deutlich zu hoch. In

Europa verbraucht die Wirtschaftstätigkeit durchschnittlich im Jahr 243.000 Kubikhektometer

Wasser (Stand 2018; https://www.eea.europa.eu/de/signale/signale-2018/artikel/wassernutzung-in-

europa-quantitaet-und). Daher ist hier der Hebel für den Schutz unseres Wassers und unserer

Wasservorräte sehr hoch.
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